
Zum Schutz der Umwelt: Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier

Veranstaltungsort
Franckesche Stiftungen 
Franckeplatz 1
Begrüßung im Historischen Waisenhaus, Haus 1
Workshop im Neubauer-Saal, Haus 52
06110 Halle (Saale)

Kontakt und Anmeldung
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum  
28. Februar 2025 an weiß@francke-halle.de.

Konzeption und Leitung
Claudia Weiß, Holger Zaunstöck

Förderung
gefördert von der Deutschen Forschungsgemeinschaft

Alchemisches Wissen 
und praktisches 
Laborieren.  
Arzneimittelproduk-
tion in der Frühen 
Neuzeit

Workshop im Rahmen des durch die 
DFG geförderten Forschungsprojekts zu 
alchemischen Praktiken am Halleschen 
Waisenhaus im 18. Jahrhundert 

Halle (Saale), Franckesche Stiftungen
5.–6. März 2025

Laborgeräte, Kupferstich in: Johann Schröder: Vollständige und 
Nutzreiche Apotheke, 1693; BFSt: 119 B 1

Zur Einführung

Der interdisziplinäre Workshop findet be-
gleitend zum DFG-Projekt »Alchemie und 
Pietismus. Alchemische Praxis am Halleschen 
Waisenhaus im 18. Jahrhundert« statt, welches 
seit April 2023 an der Stabsstelle Forschung 
der Franckeschen Stiftungen angesiedelt ist. 
Im Mittelpunkt werden die medizinische 
Alchemie und mit ihr verknüpfte frühneuzeit- 
liche alchemische Wissenspraktiken stehen. 
Der Workshop vernetzt wissensgeschichtliche 
mit pharmazie- und chemiegeschichtlichen 
Perspektiven. Die bis dahin im DFG-Projekt 
erzielten Forschungsergebnisse zur alchemi-
schen Praxis und Arzneimittelherstellung am 
Halleschen Waisenhaus im 18. Jahrhundert 
sollen gemeinsam diskutiert und kontextuali-
siert werden.



Donnerstag, 6. März 2025 

9.00 Michael Maier und Trinkgold 
 Sarah Lang (Graz) 

9.45 Johann Rudolph Glauber und die Vera Tinctura 
Solis

 Rainer Werthmann (Kassel)

10.30 Kaffeepause

11.00 Der philosophische Schlüssel: Robert Fludds 
Experimente und Bilder

 Ute Frietsch (Wolfenbüttel)

11.45 Salz. Eine Universalmedizin für Menschen und 
Metalle

 Volkhard Wels (Berlin)

12.30  Abschlussdiskussion

Mittwoch, 5. März 2025 

12.30 Begrüßungskaffee auf der Veranstaltungs- 
etage, Historisches Waisenhaus, Haus 1

13.00 Blick auf eine verschwundene alchemische 
Labortopographie – Führung durch das histo-
rische Waisenhaus und über das Gelände der 
Franckeschen Stiftungen

14.00 Begrüßung und Einführung in das DFG-Projekt 
zu den alchemischen Praktiken am Halleschen 
Waisenhaus im 18. Jahrhundert 
Holger Zaunstöck (Halle) 

14.15 Die Praktiken des Wissens in der Frühen Neu-
zeit: Körperlichkeit – Materialität – Räumlich-
keit 
Marian Füssel (Göttingen) 

15.00 Kaffeepause

15.30 Voller Tatendrang – Überlegungen zur Gattung 
Rezept in der Alchemie 
Stefan Laube (Berlin)

16.15 Biochemische Analyse frühneuzeitlicher  
Arzneimittelrezepte
Stefan Hanß (Manchester)

17.00  Kaffeepause

17.30 Spurensuche in Wittenberg: ein paracelsisches 
Alchemiekombinat?
Christian-Heinrich Wunderlich (Halle)

18.15 Alchemische Praxis und Arzneimittelherstel-
lung am Halleschen Waisenhaus im 18. Jahr-
hundert
Claudia Weiß (Halle)

Alchemiker im Laboratorium, Radierung von Thomas Major, 
1755; Philadelphia, Science History Institute, Public Domain 
Mark 1.0


